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Unkompliziert, bequem, preiswert:
FürFamilienisteineFerienwohnung
oft die Unterkunft der ersten Wahl.
Dabei ist das gute Preis-Leistungs-
VerhältnisnureinerderGründe.Das
alteVorurteil,Ferienwohnungsgäs-
tewürdender Tourismuswirtschaft
wenigErtragbringen,istdennauch
inden letzten Jahrenseltenerzuhö-

ren.OftsindFewo-Gästejüngere,ak-
tiveGäste,die–durchausgutbeiKas-
se – grosszügig in Sport und Shop-
ping, Restaurantbesuche und Un-
terhaltung investieren.
Fakten belegen dies: Die Wert-

schöpfung aus dem Ferienwoh-
nungssegment beträgt in der
SchweizrundzweiMilliardenFran-
ken pro Jahr. Die 20 Millionen Lo-
giernächteinFerienwohnungenent-
sprechen immerhin 30 Prozent al-
ler Nächtigungen. Besonders in
Zeiten wirtschaftlicher Rezession
umwerben deshalb Tourismusma-
nager das treue Gästesegment der

Familien in Ferienwohnungen je-
weils besonders intensiv.
Mit der breit eingeführten und

sehr geschätzten Ferienwohnungs-
klassifikation sowie einer schweiz-
weitenFewo-Informations-undBu-
chungsplattformimInternethatdie
BranchemitstarkerBeteiligungder
Reka viel zumerstarkten Imageder
Ferienwohnungenbeigetragen.Die-
se offensive Strategie setzt die Reka
imeigenenUnternehmenmiteinem
hohen Qualitätsstandard und in-
novativen Angeboten für ihr Kern-
segment,FamilienmitKindern,kon-
sequent fort.
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